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Aus der Fülle deiner Kraft

Gottesdienstreihe: Leben in Fülle III 
 
Lesung: Gen 11,1‒9. 	... Babel (Wirrsal), denn dort hat der Herr die Sprache aller Welt verwirrt ...

Lesung: Dtn 16,9‒12	 … Du sollst vor dem Herrn, deinem Gott, fröhlich sein ...

Lesung: Spr 4,10‒15	 … Den Weg der Weisheit zeige ich dir, ich leite dich auf ebener Bahn …

Lesung: Jes 11,2‒4a	 Der Geist des Herrn lässt sich nieder auf ihm …

Lesung: Joh 7,37‒39	 … Aus seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen ...

Lesung: Apg 2,1–13	 … Alle geriten außer sich und waren ratlos ...


Worte zur Schrift


Leben in Fülle – so der Titel der Themenreihe. Aber wie ist das möglich? Ein Wunsch, aber unerfüllbar 
–  ist das nicht zu viel an Erwartung? Das Motto des Pfingstgottesdienstes gibt uns einen 
entscheidenden Hinweis: Aus der Fülle deiner Kraft. Nicht wir selbst müssen oder können uns ein 
Leben in Fülle schaffen.


Schon der Text aus dem Buch Genesis mit der babylonischen Sprachenverwirrung verweist uns auf eine 
Gefahr: eine Über-Fülle, die über-fordert und zum Überdruss führt.

Bei Leben in Fülle geht es um ein Leben aus der Fülle deiner Kraft, der Ahnung,                                                 
dass in der Kraft Gottes unser Leben Erfüllung findet.


Erfahrbar wird dies in der Zeit: dass – wie der Text aus dem Deuteronomium mit der Regel des Zählens 
der Wochen und der Feier des Wochen-Festes sagt - dass die uns geschenkte Lebenszeit eine Ordnung 
hat, Zeiten des Alltags und der Mühen, aber auch des Aufatmens und des Feierns, erfüllte Zeit in der 
Feier von Festen. 


Erfahrbar wird dies im Raum: dass – wie der Text aus dem Buch der Sprichwörter sagt - uns das Lebens 
als ein Weg eröffnet wird und es darauf ankommt, diesem Weg zu folgen, nicht die Richtung zu 
verlieren, vielmehr im Blick auf ein erfüllendes Ziel hin unterwegs zu sein.


Erfahrbar wird dies schließlich in der Vielfalt der uns geschenkten Gaben: – wie der Text aus dem Buch 
Jesaja sagt – Gaben der Weisheit und Einsicht, des Rates und der Stärke – Gaben des Geistes Gottes. 


Leben aus der Fülle  d e i n e r  Kraft: darum lädt Jesus uns im Evangelium ein: Wer Durst hat, komme 
zu mir – für Ströme lebendigen Wassers – Bild des lebenspendenden Geistes, der – nach den Worten 
der Apostelgeschichte – am Pfingstfest auf uns herabkommt.


Diese Herabkunft, dieses Geschenk von Leben in Fülle erbitten und feiern wir.
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